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Sprüch und Witz

In Washington wurde eine
Umfrage zu folgendem Thema
gemacht: 100 Frauen wurden
gefragt, ob sie mit Bill Clinton Sex
haben wollen. Zwei antworteten

mit «Ja», zwei mit «Nein»
und 96 «Nie wieder».

Kurz vor den Präsidentschaftswahlen sagte ein Wahlkampfhel
fer zu Hillary Clinton: «Ich bin felsenfest davon überzeugt, dass

alle intelligenten Menschen für Sie stimmen werden!» Darauf

Hillary: «Ehrlich gesagt, die Mehrheit wäre mir lieber.»

Tay Leno: «Viele Wähler können
bei der US-Wahl vorzeitig
abstimmen, Eine intelligente T.ö-

sung für die alten Menschen in
Florida, die nicht sicher sind, nh
sie am offiziellen Wahltag noch
am Leben sind.»

Optimist oderPessimist, das

Glas ist halb voll oder halb
leer. Hillary Clinton ist ein
totaler Optimist. Sie glaubt
immer daran, die Wahl zu
gewinnen. Ihr Hosenanzug
ist immer halb voll

In Washington sprechen
zwei Politiker über die
angebliche Bestechlichkeit

eines Kollegen. Der
eine verteidigt ihn
leidenschaftlich: «Nach allem,
was mir zu Ohren gekommen

ist, nimmt er derart
geringfügige Summen,
dass er sich eigentlich
schon der Grenze der
Unbestechlichkeit nähert.»

Ein ausländischer Diplomat
über Hillary Clinton: Hüteteuch
vor ihr. Die meint, was sie sagt!

«Nach einer neuen Umfrage finden die meisten Wähler,
Hillary Clinton hat das schönere Lächeln als Donald Trump.
Wahrscheinlich liegt das daran, dass Trump sein Lächeln jede

Nacht in ein Glas Wasser legt.»

Donald Trump im US-Wahl-

kampf «Politik ist die Kunst, das

Geld der Reichen und die Stimmen

der Armen durch das

Versprechen zu erhalten, beide
voreinander zu schützen.»

Wie sagt man, wenn in
Washington ein Politiker hppr.
digtwird? Dann wird er
umgebettet.

Bill Clinton hielt eine Rede

vor einer Gruppe von
Wahlkampf-Unterstützern seiner
Frau. «Hillary ist jetzt die
Person, der ich am meisten
Zeit widmen werde.» Nun,

Witz, um sein Publikum zu
entspannen.

In einem Städtchen im
amerikanischen mittleren Westen

hält der demokratische
Kandidat eine grosse Wahlrede.

Der Saal istgesteckt voll, doch

scheint das Publikum aus

lauter Republikanern zu
bestehen, die ihn mit Zwischenrufen

stören und schliesslich

zwingen, seine Rede abzubrechen.

- Tröstet ihn der
Saaldiener: «Machen Sie sich

nichts daraus, denn das war

nur der Abschaum unserer

Stadt. Die anständigen Leute

sind alle zu Hause geblieben.»
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tm Vorfeld der Parlamentswahlen
befragte ein Reporter den Politiker:
«Weis machen Sie, wenn Sie gewählt
werden?» «Darüber mache ich mir
wenig Gedanken. Was mich
beschäftigt, ist, was ich machenwerde,
wenn ich nicht gewählt werde!»

Wird «Eleven eight» zum neuen «Nine eleven»?
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